
SAC OG Balsthal 
 
Tourenbericht zur DoWa 423 
 
 
 

Donnerstag,  15. August 2024 
 

R Ö T I /  
B A L M F L U E C H Ö P F L I 
 
Abfahrt  08:00 Uhr Moos Balsthal 
 

Treffpunkt  08:20 Uhr Thalhof Welschenrohr 
 

Wanderung  08:30 Uhr ab Parkplatz Unterholz / Illmatt oberhalb Welschenrohr. 
   Weiter auf dem Stutzwägli – Cholplatz 1016m – linker Grat  
   Schofbachgraben - südlich Hächler 1260 m – ehem. Skilift/  
   Sprungschanze  – Röti 1395 – Pt. 1254 Röti S.Grat – Nesselboden
   röti – Balmfuechöpfli 1289 m - Pt. 1254 Röti S.Grat – Krankenkas
   senwägli – Kurhaus Balmberg – Seilpark 1080 m – Schofgraben – 
   Schafbachweg – Unterholzweg 
    

Teilnehmer  15 
 

DoWa‘s   Margrit Bordogna, Marianne Schenker, Elke Wyss, Kari Christen, 
   Theres Dettwiler, Max Leisibach, Margrit Meier, Ruth Schwander, 
   Walter Schmid, Kurt Mägli, Kurt Lehmann, Brigitte Hasler, Urs  
   Grolimund, Thomas Jeker, Hedi Niederhauser 
 

Bedauern  Martin Bläsi, Kathrin Kappeler, Reinhard Hasler  
 

Tourenleiter  Walter Schmid 
 

Wetter  Hochsommerlich, 22°C Balmberg  
 

Leistungen  ca. 11.6 Km, 818 Höhenmeter und 4.30 h reine Wanderzeit  
 

Verpflegung aus dem Rucksack. Mittagspause auf dem Balmfluechöpfli 
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



SAC OG Balsthal 
 
Von Welschenrohr auf die Röti 1‘395 m 
 
Trotz Feiertag und Hochsommer versammelten sich 15 Wanderlustige zur angekün-
digten speziellen Tour auf weniger bekannten Wegen. Mit dem Auto ging's zum 
Start im Unterholz, bereits im kühlen Wald. Auf der Stutzwägli gelangten wir  auf die 
„Cholplätze", wo früher Kohlenmeiler standen, zur Gewinnung für Holzkohle. Weiter 
auf der Krete zum Schafgraben erreichten wir die Weide des Weissensteins.  Nun 
konnten wir uns im Unterschlüpfen von Elektrozäunen üben. Speziell und schweiss-
treibend war der Aufstieg auf dem Gelände der ehemaligen Weissensteinschanze 
aus den Fünfziger Jahren. Aber bald erreichten wir die Röti, die uns ringsherum ei-
nen herrlichen Ausblick bot. Weiter ging's Richtung Balmfluhköpfli, vorbei am Frie-
denskreuz, das ans Ende des Zweiten Weltkrieges 1945 erinnert. Lothar liess an 
Weihnachten 1999 das altersschwache Kreuz in die Tiefe stürzen. Bald stand aber 
wieder ein neues Eichenkreuz, s'ist aber auch schon wieder 25 Jahre her. Das Balm-
fluhköpfli bietet einen eindrücklichen Tiefblick auf die Region Solothurn und auf die  
vorbei fliegenden Gleitschirme. Der Abstieg Richtung Balmberg erfolgte durch das 
ehemalige Skigebiet zum ehemaligen Kurhaus Oberbalmberg. Eine Rast gönnten 
wir uns im Seilpark, bevor wir den letzten Abschnitt unter die Füsse nahmen. Vorbei 
an der geheimnisvollen Felskaverne mit Tranksame und dem Brünnli führte der Weg 
durch die Schlucht des Schofbaches vorbei am Graustein zum Ausgangspunkt un-
serer Wanderung. 
 
Ich hoffe, es hat euch gefallen und ihr habt euch alle gut erholt. 
 
Walter 
 
Danke lieber Walter für die Leitung dieser eindrücklichen Tour auf die Höhen der  
Weissensteinkette und die historischen Erläuterungen unterwegs. Tolle Leistung aller 
Teilnehmer, Gute Stimmung und Prachtswetter, was will man mehr.  

 
 
Fotos von Brigitte Hasler und Kari. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mittagsrast Balmfluechöpfli 
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